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Der Neue von der Täte
Gallery und Peymann-Fazit
BERLIN. Ein  Kulturmon-
tag Special" kommt heu-
te (ORF 2/23.10 Uhr) aus
der deutschen Haupt-
stadt. Dabei geht es nicht
nur um die Berlinale,
sondern auch um eine
Zeitenwende in Berlins
Theaterszene.

Den Beginn macht ein
Interview mit Josef Ha-
der, dessen Spielfilm-De-
büt am offiziellen Be-
werb der Berlinale teil-
nimmt.  Wilde Maus" ist
ein Film über die Wut
eines Spießers. Hader
selbst spielt die Haupt-
rolle eines geschassten
Musikkritikers, der seine
Wut in kleine Sabotage-
akte kanalisiert und im
Wiener Prater strandet.

Nicht nur in Wien,

auch in Berlin hat die
Bühnenszene Potenzial
für heftige Erregungen.
Demnächst räumt der
fast schon legendäre
Frank Castorf, Intendant
der Volksbühne, sein Di-
rektionsbüro.

Nachfolger ist der bel-
gische Kulturmanager
Chris Dercon, zuletzt
Chef der Londoner Täte
Gallery of Modern Art.
Schon vor Amtsantritt
spürt er eisigen Gegen-
wind. Der Vorwurf: Er
wolle das Haus mit
langer linker Tradition
gentrifizieren.

Direktionswechsel
auch amBerliner Ensem-
ble: Nach 18 Jahren zieht
Claus Peymann im Inter-
view Bilanz. paw


